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15.46 

Abgeordnete Kira Grünberg (ÖVP): Sehr geehrter Herr Präsident! Geschätzter Herr 

Minister! Liebe Kolleginnen und Kollegen! Liebe Zuseherinnen und Zuseher! In den 

letzten zwei Jahren haben wir miterlebt, wie sich das Coronavirus entwickelt hat, es ist 

mutiert, es hat sich verändert, und dementsprechend müssen auch wir unsere 

Strategien verändern. Es müssen verschiedene Maßnahmen gesetzt werden, und 

auch die Teststrategie muss geändert werden.  

Wir in Österreich haben in der letzten Zeit sehr viel getestet, sehr umfangreich 

getestet, auch im Vergleich zu anderen Ländern, mit dem Ziel, Infektionsketten so früh 

wie möglich zu unterbrechen. Nun aber stehen wir wieder vor einer neuen 

Herausforderung, die Omikronvariante macht alles anders. Deswegen gehen wir jetzt 

von den Massentests weg und wollen die Tests etwas einschränken.  

Wie wir schon gehört haben, werden zukünftig fünf PCR-Tests pro Person pro Monat 

kostenlos zur Verfügung stehen, und dazu gibt es dann noch die fünf Antigentests, 

besser bekannt als Wohnzimmertests, die man sich in der Apotheke abholen und zu 

Hause dann selbst durchführen kann.  

Was aber ganz wichtig ist: Es gibt eben auch Bereiche, in denen es sehr sinnvoll ist, 

weiterhin viel und regelmäßig zu testen. Das sind zum Beispiel Pflegeeinrichtungen, 

auch für den Besuch im Krankenhaus, oder eben auch Einrichtungen der Behinderten-

hilfe. In diesen Fällen wird es auch in Zukunft möglich sein, sich kostenlos zu testen, 

damit wir diesen vulnerablen Personenkreis weiterhin so gut wie möglich schützen können.  

Herr Minister, ich vertraue Ihnen, dass Sie die Teststrategie gut umsetzen werden und 

weiterhin die Österreicherinnen und Österreicher und alle Menschen, die bei uns in Ös-

terreich leben, so gut wie möglich vor diesem Virus schützen. – Vielen Dank. (Beifall 

bei ÖVP und Grünen.) 

15.49 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Zu Wort ist dazu niemand mehr gemeldet. Die 

Debatte ist damit geschlossen.  

Wünscht der Berichterstatter ein Schlusswort? – Das ist nicht der Fall.  

Wir verlegen auch diese Abstimmung nach hinten. 

 


